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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

wohl kaum ein Leben ist in den vergangenen Monaten in seinen gewohnten 
Bahnen verlaufen. Fast jede Familie musste mit Einschränkungen klarkommen, 
sich umorganisieren und teilweise im Krisenmodus laufen. Die Prioritäten 
wurden neu gesetzt. Deshalb erscheint unser Kundenmagazin dieses Mal in 
verkürzter und elektronischer Form. Wir berichten über unsere Insektenhotels, 
den WEMAG-Kundenbeirat und darüber, wie unsere Beschäftigten die Her-
ausforderungen der Corona-Pandemie heldenhaft meistern. Im Mittelpunkt 
stehen Jubiläen, wie 30 Jahre WEMAG, 30 Jahre Jugend forscht und 25 Jahre 
Kommunaler Anteilseignerverband. Auch deshalb erscheint unser Magazin. 
Wir möchten Ihnen zeigen, dass es auch ein Leben jenseits der Pandemie 
gibt. Geben Sie bitte acht auf sich, bleiben Sie gesund und genießen Sie die 
Sommerzeit nach den besten Möglichkeiten.

Ihre Diana Kuhrau
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Kinder erforschen Leben der Insekten
Holzspielzeug der WEMAG weckt Neugier auch im Leezener „Zwergenparadies“

Neue Trassengestaltung im Wald
WEMAG wertet mit Forstamt ungenutzten Raum unter Freileitung ökologisch auf

Die Amtszeit des dritten WEMAG-
Kundenbeirates neigt sich dem Ende 
entgegen. „Mit den Wünschen, Ideen 
und Kritiken unseres Kundenbeira-
tes versuchen wir, unsere Produkte 
und Serviceleistungen stetig zu ver-
bessern. Nur über unsere Kunden 
können wir erfahren, was wirklich 
von einem Energieversorger erwar-
tet wird“, sagt WEMAG-Vertriebs-
leiter Michael Hillmann. Deshalb 
beginnt jetzt die Suche nach dem 
vierten WEMAG-Kundenbeirat. Auf-
gerufen sind alle WEMAG-Kunden, 
die gespannt sind, was hinter den 
Kulissen passiert und die Entwick-
lung der WEMAG aktiv mitgestal-
ten wollen. Für die Bewerbung bis 
30.09.2020 genügt eine kurze E-Mail 
an kundenbeirat@wemag.com. Aus 
allen Bewerbern werden bis zu 25 
Personen ausgewählt.

Die Jungen und Mädchen der Kinderta-
gesstätte „Zwergenparadies“ in Leezen 
besuchen beinah täglich die beiden In-
sektenhotels, die die Kita der Johanniter-
Unfallhilfe von der WEMAG erhalten hat. 
Eins steht auf dem Beet am Hauseingang 
und das andere hängt an einer Birke im 
Garten, gleich neben den Erdbeeren und 

dem Hochbeet. „Wir haben mit den Kin-
dern auch Bilder von Bienen und Spinnen 
gemalt und gemeinsam überlegt, wo sich 
welches Insekt einnisten könnte“, erklärt 
Annemarie Dörries. Die Erzieherin freut 
sich über die sinnvollen Holzgeschenke 
des Öko-Energieversorgers. „Wir können 
diese Insektenhotels sehr gut für unsere 

pädagogische Arbeit nutzen und die Kin-
der so lebendigen Natur- und Umwelt-
schutz erleben lassen“, meint Annemarie 
Dörries. Die Insektenhotels wurden im 
vergangenen Jahr von Mitarbeitern der 
Lewitz-Werkstätten in Parchim trotz Han-
dicap mit viel Liebe zum Detail angefertigt 
und im Rahmen der jährlichen Kita-Weih-
nachtsaktion von WEMAG-Mitarbeitern 
an fast 200 Kindertagesstätten in der Re-
gion verteilt. 

Im Frühjahr hatte der Energieversorger 
größere Insektenhotels aufgestellt. Stand-
orte für die Brut- und Nisthilfen sind ne-
ben dem WEMAG-Hauptsitz auch der 
Batteriespeicher und das Tochterunter-
nehmen e.dat GmbH in Schwerin, die 
Netzdienststellen in Gadebusch, Hage-
now, Bützow, Perleberg und Neustadt-
Glewe sowie das Gelände der Erdwärme 
Neustadt-Glewe GmbH.

Mathias Regenstein verbringt die meiste 
Zeit an der frischen Luft, in den Wäldern 
Mecklenburgs. Als Leiter des Forstamtes 
Schlemmin ist er für insgesamt 15.000 
Hektar Wald zuständig. In diesen Tagen 
ist er häufig in einem Waldstück bei 
Rühn unterwegs, einem kleinen Ort in 
der Nähe von Bützow. „Hier setzen wir 
ein Pilotprojekt um, das in Zusammenar-
beit mit der WEMAG entstanden ist“, er-
läutert der Forstamtsleiter und zeigt auf 
die Mittelspannungsleitung, die durch 
eine etwa 400 Meter lange Waldschneise 
führt. Immer wieder haben umstürzende 
Bäume diese Leitung beschädigt, zuletzt 
im Frühjahr dieses Jahres.

Es sind bereits Bäume und Sträucher in 
Form eines V-Profils gepflanzt worden. 

„Wir haben am Waldrand mit einer Reihe 
Bergahorn begonnen. Dann folgten Eber-
esche, Feldahorn und Hainbuche, die et-

was langsamer wachsen und nicht ganz 
so hoch werden. Rund 200 Sträucher, 
wie Schwarzdorn, Weißdorn und Holun-
derbeere bildeten den Abschluss. Ein vier 
Meter breiter Streifen direkt unter der 
Stromleitung ist frei geblieben“, erklärt 
Mathias Regenstein.

„Wir möchten diese neue Trassengestal-
tung im sogenannten V-Profil auch nut-
zen, um Erfahrungen zu sammeln. Wenn 
alles erfolgreich verläuft, können wir ge-
meinsam nach und nach die im Besitz 
der Landesforst befindlichen Trassen so 
gestalten“, kündigt Dirk Lembke an. Der 
Leiter des Bereiches Netzdienste der 
WEMAG freut sich darüber, dass durch 
die Pflanzung und Pflege entlang der 
Waldschneise für die Freileitung keine 
Störungsquelle mehr entsteht und der 
bislang oft ungenutzte Raum ökologisch 
aufgewertet wird. 
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WEMAG-Kundenbeirat – 
Neue Mitglieder gesucht

Das Insektenhotel der WEMAG weckt die Neugier in den Kindern.
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30 Jahre WEMAG – fest in der Region verankert
Vom einfachen Stromversorger zum bundesweit aktiven Dienstleister

Am 1. Juli 1990 wird die D-Mark ein-
geführt. Auf denselben Tag datiert ist 
auch die Eröffnungsbilanz der West-
mecklenburgischen Energieversorgung 
AG (WEMAG). Sie geht aus dem Ener-
giekombinat Schwerin hervor. Die Ham-
burgische Electricitäts-Werke AG (HEW) 
übernimmt Anteile und unternehmeri-
sche Verantwortung. 
Seit 2008 wird der Großteil der WEMAG-
Kunden mit 100 Prozent Ökoenergie be-
liefert. Diese ökologische Ausrichtung 
konnte durch die mehrheitliche Über-
nahme der WEMAG durch die Kommu-
nen des Versorgungsgebiets im Jahr 2010 
konsequent weitergeführt werden. Ein 

ökologisches Erdgasprodukt wurde 2011 
an den Markt gebracht. Die WEMAG-Un-
ternehmensgruppe verfügt heute über 
ein großes Portfolio an nachhaltigen und 
energienahen Leistungen. Neben der Mut-
tergesellschaft zählen 27 Tochtergesell-
schaften zur Unternehmensgruppe. Diese 
breite Basis ermöglicht es der WEMAG, 
nachhaltige Projekte im Wind-, Photovol-
taik- und Wärmebereich umzusetzen. Als 
bundesweit aktiver Energieversorger mit 
Sitz in Schwerin ist die WEMAG für die 
Lieferung von Strom, Erdgas und Netz-
dienstleistungen an Privat- und Gewer-
bekunden zuständig. Die WEMAG Netz 
GmbH als Tochtergesellschaft verantwor-

tet mehr als 15.000 Kilometer Stromlei-
tungen, vom Hausanschluss bis zur Über-
landleitung. Gegenwärtig steht für die 
WEMAG-Gruppe neben den Kerngeschäf-
ten Netz, Vertrieb, erneuerbare Energien 
und Wärme weiterhin der Breitbandaus-
bau in Mecklenburg-Vorpommern und der 
Prignitz im Fokus. Die Errichtung einer 
modernen Glasfaserinfrastruktur macht 
große Fortschritte und die ersten Kunden 
können bereits die Vorteile dieser Tech-
nologie nutzen. Außerdem wird die Lade-
säuleninfrastruktur weiter ausgebaut, da 
die Elektromobilität ein fester Bestand-
teil bei der Umsetzung der ökologischen 
Ziele des Unternehmens ist.

„Wir haben den Anspruch, bundesweit zu 
den führenden Ökoenergieversorgern zu ge-
hören. Unser unternehmerisches Handeln 
ist an dieser Region und den Menschen 
ausgerichtet. Ich bin überzeugt, dass uns 
nur die ökologische Nachhaltigkeit auch 
zu einer langfristigen unternehmerischen 
Sicherheit führt.“

„Digitalisierung und Vernetzung gehören zu 
den wichtigsten Motoren der Energiewirt-
schaft. Mit dem Bau eigener Öko-Kraft-
werke schaffen wir saubere Energie und 
zukunftsfähige Arbeitsplätze. Ich bin sicher, 
dass die Dekarbonisierung bei der Energie-
wende eine noch größere Rolle spielen wird.“

„Die WEMAG ist eine der zentralen Stützen 
der Energiewende bei uns im Land und kurz 
vorm 30. Geburtstag zudem zum zentra-
len (Mit-)Treiber des Breitbandausbaus ge-
worden. Vielen Dank für das Engagement, 
die stete Lust auf Neues und: Herzlichen 
Glückwunsch zum 30.“ 

Caspar Baumgart

Kaufmännischer Vorstand  
der WEMAG AG

Thomas Murche

Technischer Vorstand  
der WEMAG AG

Christian Pegel

Minister für Energie, 
Infrastruktur und 
Digitalisierung in 
Mecklenburg-Vorpommern

WEMAG-Vorstand Thomas Murche (li.) und Landesenergieminister Christian Pegel sehen das Jubiläum als wegweisenden Meilenstein.
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25 Jahre Kommunaler Anteilseignerverband der WEMAG

WEMAG ist auch 2020 Top-Arbeitgeber im Mittelstand

Eine Erfolgsgeschichte zum Wohle der Gemeinden im Netzgebiet

Jobbörse Yourfirm.de kürt Energieunternehmen zum zweiten Mal in Folge

Am 5. September 1995 wurde nach in-
tensiven Abstimmungen mit dem Innen-
ministerium der Kommunale Anteilseig-
nerverband (KAV) der WEMAG von vier 
Gemeinden aus dem damaligen Amt Mal-
liß und drei Gemeinden aus dem damali-
gen Amt Ostufer Schweriner See gegrün-
det. Gründungspate war der Städte- und 

Gemeindetag. „Die erste Beschlussvor-
lage der Verbandsversammlung behan-
delte den Aktienübertragungsvertrag 
mit der Bundesanstalt für vereinigungs-
bedingte Sonderaufgaben. Der Treu-
handnachfolger übertrug dem Verband 
als Treuhänder kostenlos alle WEMAG-
Aktienanteile der Gemeinden, die keine 
Stadtwerke hatten“, erinnert sich Klaus-
Michael Glaser vom Städte- und Ge-
meindetag, der kurze Zeit später die Ge-
schäftsführung des KAV übernahm. 

In den Folgejahren traten über 240 Ge-
meinden dem KAV bei und übertrugen 
kostenlos ihre Anteile an den Verband, 
rund 30 Gemeinden behielten das Treu-
handverhältnis bei. 2009 hielt der Ver-
band etwa 21 Prozent der WEMAG-Ak-
tien, als der schwedische Staatskonzern 
Vattenfall AG sein Mehrheitsaktienpaket 
verkaufen wollte. Der Verband erwarb 
nach intensiven Diskussionen in allen Ge-

meindevertretungen einen Großteil der 
Aktien und stockte seinen Anteil auf 74,9 
Prozent auf, die Thüga AG wurde Minder-
heitsaktionär mit 25,1 Prozent. 

Inzwischen ist der Anteilseignerverband 
mit Klaus-Otto Meyer als Verbandsvor-
steher in seiner Rolle als Mehrheitsaktio-
när angekommen – im guten Einverneh-
men mit der Thüga AG. Die Anzahl der 
Mitgliedsgemeinden ist mit genau 200 
Gemeinden geringer geworden – durch 
Gebietsfusionen, aber auch durch einige 
Gemeinden, die bei der Kommunalisie-
rung nicht mitwirken wollten. Der Aktien-
kauf von 2010 ist im Jahr 2032 abbezahlt. 
Dann werden alle Mitgliedsgemeinden 
ungeschmälert von den sicheren Divi-
dendenzahlungen ihres größer geworde-
nen Aktienpaketes profitieren. „25 Jahre 
Kommunaler Anteilseignerverband der 
WEMAG sind eine Erfolgsgeschichte“, ist 
sich Klaus-Michael Glaser sicher.

Die WEMAG ist von Yourfirm.de als 
„Top-Arbeitgeber im Mittelstand 2020" 
ausgezeichnet worden. Mit mehr als 
1 Mio. Stellensuchenden im Monat gilt 
Yourfirm.de als eine der führenden Job-
börsen in Deutschland. Basierend auf dem 
Zugriffs- und Leseverhalten von Jobsu-

chenden auf veröffentlichte Stellenanzei-
gen und Firmenprofile auf Yourfirm.de im 
Zeitraum von Januar bis Dezember 2019 
wurden unter mehr als 10.000 Arbeitge-
bern die 1.000 „Top-Arbeitgeber im Mit-
telstand 2020“ gewählt. Die WEMAG hat 
diese Auszeichnung nach 2019 nun zum 

zweiten Mal erhalten. „Die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter fühlen sich wohl 
in der WEMAG-Gruppe. Teamgeist, eine 
38-Stunden-Woche mit flexibler Arbeits-
zeit und ein betriebliches Gesundheits-
management sind wesentliche Bestand-
teile unserer Unternehmenskultur. Das 
wissen auch die Jobsuchenden zu schät-
zen“, kommentiert WEMAG-Personallei-
ter Michael Enigk die Auszeichnung. Stu-
dien belegen, dass bei rund 76 Prozent 
der Bewerber Auszeichnungen Einfluss 
auf ihre Arbeitgeberwahl haben. 2019 
sind bei der WEMAG-Unternehmens-
gruppe 1.833 Bewerbungen eingegan-
gen. Die meisten von ihnen erfolgten über 
das WEMAG-Karriereportal und Online-
Stellenportale.

 www.wemag.com/karriere

  Arbeiten eng zusammen: KAV-Geschäftsführer 
Klaus-Michael Glaser (li.) und Verbandsvorsteher 
Klaus-Otto Meyer

Die WEMAG ist ein mehrfach ausgezeichneter Arbeitgeber, der seinen 
 Beschäftigten verschiedene Karrieremöglichkeiten im Unternehmen gibt.
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30 Jahre Landeswettbewerb Jugend forscht
Landeswettbewerbsleiter und WEMAG-Patenbeauftragte bilden die Eckpfeiler

1965 rief der damalige Chefredakteur der 
Zeitschrift Stern, Henri Nannen, zu Jugend 
forscht auf. Seitdem hat dieser Wettbe-
werb nichts von seiner Aktualität verlo-
ren. Damals wie heute ist Deutschland 
darauf angewiesen, junge Menschen mit 
besonderen Leistungen und Begabungen 
in den Fächern Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaft und Technik zu erken-
nen und zu fördern. 

„Dieser Wettbewerb ist historisch gewach-
sen und hat 1990 auch in Mecklenburg-
Vorpommern Fuß gefasst. Die WEMAG, 
die diesen Nachwuchswettbewerb viele 
Jahre allein unterstützt hat, übernimmt da-
mit eine Verantwortung für die nächste 
Generation. Es ist zugleich eine Wert-
schätzung der Teilnehmenden und der 
Lehrkräfte. Für mich war es jedes Mal ein 
bewegender Moment, wenn alle am An-
reisetag mit leuchtenden Augen und voller 
Erwartung mit ihren Exponaten unterm 
Arm zu uns kamen“, erinnert sich Heike 
Danker, die von 2009 bis 2014 Patenbe-
auftragte der WEMAG war. 

1993 übernahm Dr. Frank Mehlhaff die 
Funktion als Landeswettbewerbsleiter 
Jugend forscht und hat dessen Entwick-
lung maßgeblich mitgeprägt. „Gern erin-
nere ich mich an die Herbstabende, an 
denen ich die Anmeldungen zum neuen 
Wettbewerbsjahr gesichtet habe und be-
geistert über die Vielfalt der Ideen der 
Jugendlichen und deren Unbekümmert-
heit für Lösungsansätze wissenschaftli-
cher Fragestellungen war“, berichtet Dr. 
Frank Mehlhaff, damals Lehrer für Biolo-
gie und Chemie im Gymnasium am Goe-
theplatz in Rostock. 
Die zentralen Themen der Jugend-forscht-
Arbeiten haben sich seiner Meinung nach 
seit 1993 wenig verändert. Es gehe noch 
immer um Umweltschutz, Energiegewin-
nung, Ressourcenschonung, den Men-
schen und die schwarzen Löcher. Als 
Beispiel nennt er ein Thema des Sport-
gymnasiums Schwerin von 1994: „Kli-
maveränderungen auf der Erde und ihre 
Folgen“. 
Besonders gern erinnert er sich an die 
Landeswettbewerbe in Schwerin. Ob in 
der Halle am Fernsehturm, dem Neu-
städtischen Palais, dem Festzelt vor dem 
WEMAG-Gebäude, im Speisesaal, auf 
dem Hof der WEMAG oder nun seit 2012 
in der Stadthalle Rostock – immer sei ein 
Platz für den Wettbewerb und die Fest-
veranstaltung gefunden worden. Und das 
für bis zu 160 Jungforscherinnen und 
Jungforscher mit kleinen oder riesigen 
Exponaten. Angefangen vom Blumentopf, 
autonomen Robot-Fahrzeug, über Wind-

räder, die nachgebaute Astronomische Uhr 
bis zu einem Seebärenbecken. „Hut ab vor 
den Verantwortlichen unseres Patenun-
ternehmens WEMAG und einen riesigen 
Dank an die Vorstände und Patenbeauf-
tragten. Mehr Platz, mehr Steckdosen, 
mehr Verpflegung, mehr Wärme, mehr 
Computer – immer wurde für die Teilneh-
menden eine Lösung gefunden“, lobt Dr. 
Frank Mehlhaff und hebt die spannen-
den Momente auf den Bundeswettbe-
werben hervor, bei denen Projekte aus 
Mecklenburg-Vorpommern in den Jah-
ren 1999, 2000, 2004 2016 und 2018 
einen Sieg erringen konnten. 
Er wünscht seinem Nachfolger Heiko 
Gallert alles Gute und vor allem den zu-
künftigen Projekten viele Preise auf den 
Bundeswettbewerben. 

Katja Juhnke betreut seit vielen Jahren 
den Wettbewerb und ist seit 2018 Pa-
tenbeauftragte der WEMAG. Jedes Jahr 
aufs Neue ist sie beeindruckt von den 
Jugendlichen, ihrem Erfindungsreichtum 
sowie dem Engagement der Teilnehmen-
den und Betreuungslehrer. 

„Perspektivisch möchte ich den Wettbe-
werb in Zusammenarbeit mit dem Lan-
deswettbewerbsleiter noch bekannter 
machen, vor allem im Bereich Westmeck-
lenburg“, meint Katja Juhnke. Ein erster 
Schritt wäre es Schülern zu ermöglichen, 
den Wettbewerb in Rostock besuchen 
zu können, um einen persönlichen Ein-
druck dieser Veranstaltung zu bekommen. 
Hier könnte man unter anderem die Fahrt 
nach Rostock für Klassen anbieten und 
über ein Gewinnspiel verlosen.

Landeswettbewerbsleiter Dr. Frank Mehlhaff 1998 im Gespräch Dr. Manfred Hiltner, damals Staats-
sekretär im Bildungsministerium, und dem ehemaligen WEMAG-Vorstandsmitglied Hans-Otto Röth (v.r.).

  Katja Juhnke ist seit 2018  
Patenbeauftragte der WEMAG.

  Annika Kownatzki, Leiterin des Bereichs Jungforscher 
und Ehrenamt, verleiht Dr. Frank Mehlhaff die 
Goldene Nadel der Stiftung Jugend forscht für sein 
herausragendes ehrenamtliches Engagement.
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Thomas Pätzold hat mit seinem Projekt 
eine Lawine der Spendenbereitschaft 
ausgelöst, die es bislang auf der Crowd-
funding-Plattform der WEMAG noch 
nicht gegeben hat. Innerhalb weniger 
Tage hatten fast 100 Unterstützer etwa 
4.000 Euro gespendet. Das ursprüngli-
che Ziel des Mitarbeiters der WEMACOM  

Telekommunikation GmbH, einer Toch-
tergesellschaft der WEMAG, lag bei 500 
Euro. „Ich bin sehr glücklich darüber, dass 
es in unserer Region so viele Menschen 
gibt, die mein Projekt unterstützt ha-
ben und den Bedürftigen helfen wollen“, 
sagte Thomas Pätzold, der dem Vorsit-
zenden der Schweriner Tafel 5.000 Euro 

überreichen konnte. „Noch nie habe ich 
bei der Entgegennahme einer Spende 
ganz konkret gewusst, wofür sie einge-
setzt werden soll“, sagte Peter Grosch 
bei der symbolischen Scheckübergabe. 
Das Geld sei für den neuen Motor eines 
Transporters, der mit Kühltechnik ausge-
stattet, Molkereiprodukte sowie Fleisch- 
und Wurstwaren in Westmecklenburg 
abholt und zu den Ausgabestellen der 
Tafel bringt. „Ich danke nicht nur dem 
Initiator dieser Spendenaktion, sondern 
auch allen Menschen, die sich daran be-
teiligt haben. Uns hilft jeder Cent“, sagte 
ein glücklicher Peter Grosch. 
Auslöser der Spendenaktion war die Zei-
tungsmeldung, dass aufgrund der Co-
rona-Krise die Ausgabestellen der Tafel 
in Rehna und Gadebusch für einige Zeit 
geschlossen werden mussten. Das hatte 
Thomas Pätzold betroffen gemacht. Des-
halb startete er über die WEMAG-Crowd 
eine Hilfsaktion für sein soziales Projekt. 

 www.wemag-crowd.de

Marleen Seiffert ist Personalreferentin 
und war Leiterin der Arbeitsgruppe Pan-
demie, die die Arbeit des Krisenstabes 
vorbereitet hat. 
„Unsere Arbeitsgruppe ist immer stärker 
zusammengewachsen. Das hat es mir 
leichter gemacht, täglich aufmerksam und 
ständig vor Ort zu sein und auch die tägli-
che Spannung auszuhalten“, berichtet die 
junge Mutter und ergänzt: „Die stärkste 
Motivation gaben mir in dieser Zeit meine 
Kinder, auf die ich sehr stolz bin.“

Martina Riehn arbeitet in der Poststelle. 
Das klingt zunächst nicht aufregend. Aber 
hier ist der zentrale Umschlagplatz der 
WEMAG-Unternehmensgruppe für alle 
analogen Informationen. 

„Durchschnittlich frankieren wir 1.000 bis 
2.000 Briefe pro Tag. Das hat sich auch 
während der Corona-Pandemie nicht ge-
ändert“, sagt Martina Riehn. Sie ist froh 
darüber, jeden Tag zur Arbeit gehen zu 
können und nicht Zuhause herumsitzen 
zu müssen.

Im südlichen Bereich des WEMAG-Netz-
gebietes sorgt Mario Beyer mit seinem 
Team für eine sichere und zuverlässige 
Stromversorgung. 
Als Leiter der Netzdienststelle Perleberg 
trägt er die Verantwortung für die War-
tung und Instandhaltung der elektrischen 
Anlagen, die Koordinierung der Investi-
tionen und die Störungsbeseitigung. „Es 
ist ein gutes Gefühl und zugleich Motiva-
tion, die Menschen auch in schwierigen 
Zeiten mit Strom versorgen zu können.“

5.000-Euro-Spende für Schweriner Tafel

WEMAG-Mitarbeiter meistern ihren Alltag

Mehr als 100 Menschen unterstützten Sammelaktion über die WEMAG-Crowd

Mario Beyer

Leiter  
Netzdienststelle Perleberg

Martina Riehn

Mitarbeiterin 
Poststelle

Marleen Seiffert

Personalreferentin 

WEMACOM-Mitarbeiter Thomas Pätzold (li.) konnte dem Vorsitzenden der  
 Schweriner Tafel, Peter Grosch, symbolisch einen Spendenscheck überreichen.



Senden Sie bitte das richtige Lösungswort an unsere Adresse: WEMAG-Magazin, Postfach 11 04 54, 19004 Schwerin, 
Kennwort: „Rätsel“ oder per E-Mail an: gewinnspiel@wemag.com. Einsendeschluss ist der 08.08.2020*. Wir verlosen ein 
Probefahrtwochenende mit dem vollelektrischen Audi e-tron, bereitgestellt vom Audi Zentrum Schwerin.

*Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Jetzt sind Kreativität und Humor gefragt

 Jeden Sonntag erfreut Cartoonist Mario Lars unsere Fangemeinde auf Facebook mit Cartoons voller Energie. Jetzt dürfen Sie 
kreativ werden: Was könnte in der leeren Sprechblase stehen? Senden Sie uns Ihre Idee an unsere Adresse: WEMAG-Magazin, 
Postfach 11 04 54, 19004 Schwerin, Kennwort: „Sprechblase“ oder per E-Mail an: gewinnspiel@wemag.com. Einsendeschluss ist 
der 08.08.2020*. Wir verlosen ein signiertes Cartoon-Buch von Mario Lars, vier Smart-Home-Starter-Kits und zehn nachhaltige 
Überraschungspakete. *Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.


